Norbert Lessle

1967 / 68

Lessle ist Trainer bei Blau-Weiß Kerpen

1971 / 72

Lessle ist Assistenztrainer von Klaus Ochs beim Hamburger SV in der Bundesliga (1. Liga)

1972 / 73

1. Februar 1973

Lessle wird als Nachfolger von Willi Nolting neuer Trainer bei Arminia Bielefeld in der Regionalliga West (2. Liga)

Spielzeit 1973 / 74

Lessle ist Trainer bei Arminia Bielefeld in der Regionalliga West (2. Liga)

	7. Oktober 1973

	Regionalliga West (10. Spieltag)

	Arminia Bielefeld – Viktoria Köln 1:1 (1:1)

	Siese – Jürgen Gelsdorf, Miss, Schulz, Leopoldseder, Klein, Mittendorf [ab 52. Stürz], Pries, Schilling, Webers [ab 25. Rüters], P. Wloka

[Trainer: Norbert Lessle]

	Musculus – Lemmens, Schäfer, Rackow, Wostal, Matt, Hessling, Lorenz, Passage, Düster, Fritsche [ab 58. Roppel]

[Trainer: Pöggler]

	1:0 Webers (2.)

1:1 Rackow (12.)

	Schiedsrichter: Wuttke (Oberhausen)

	6.000 Zuschauer auf der Bielefelder Alm


28. Januar 1974

„Trainerwechsel beim VfL Gummersbach. Gestern betreute Manfred Schlebusch die Mannschaft zum letztenmal. Ihm wird Erfolglosigkeit vorgeworfen. Der VfL trennte sich von ihm. Nachfolger Norbert Lessle (31) sah sich gestern die Gummersbacher einmal an. Am Mittwoch leitet er das erste Training.

Lessle, gebürtiger Hamburger, einst Spieler der Kölner Viktoria, Ende der Sechziger Jahre Trainer in Weiler-Volkhoven, Köln und Spich, dann Assistent bei Klaus Ochs beim Hamburger SV, wechselte im Januar zu Arminia Bielefeld, mußt dann aber für Rudi Faßnacht das Feld räumen.

Sein erster Eindruck vom VfL Gummersbach: Der Wille zum Erfolg ist deutlich zu sehen, die Mannschaft ist technisch gut, doch die Schwächen in der Abwehr sind nicht zu übersehen. Im Mittelfeld wird zu wenig gelaufen. Die Schnelligkeit z.B. von Schumacher wird nicht ausgenutzt. Als er hörte, daß die Trainingsbeteiligung schwach sei, meinte er: Sieben – acht Mann beim Training – das ist für eine Landesligamannschaft beschämend! Lessle wohnt zur Zeit in seiner Wahlheimat Köln und ist am Leibnitz-Gymnasium Remscheid als Sportlehrer tätig.

(laut dem Kölner Stadt-Anzeiger v. 28.1.1974)

1974 / 75

Trainer beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach mit einem Punkt Rückstand auf den TuS Lindlar den 2. Tabellenplatz

Spielzeit 1975 / 76

Lessle ist Trainer beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)
	14. September 1975

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (3. Spieltag)

	VfL Gummersbach – 1. FC Ringsdorff-Godesberg 1:1 (0:0)

	Reinhold Tanzius – Uwe Klinkow, Klaus-Peter Keßler, Steinberg, Willi Tscholl, Helmut Braun, Klaus-Dieter Stenzel [ab 57. Edgar Hartmann], Dieter Rieke, Wolfgang Braun, Uwe Lutter [ab 65. Peter Goldig], Detlef Havemann

[Trainer: Norbert Lessle]

	Grosse, Siegloch

	0:1 Siegloch (58.)

1:1 Rieke (81.)

	In der 50. Minute schoß der Gummersbacher Spieler Havemann einen Foulelfmeter am Tor vorbei


1976 / 77

Trainer beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1977 / 78

Lessle ist Trainer bei Germania Zündorf in der Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt Germania Zündorf in seiner Staffel den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) auf

Spielzeit 1978 / 79

Lessle ist Trainer bei Germania Zündorf in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga) 

	3. September 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (2. Spieltag)

	VfL Gummersbach – FC Germania Zündorf 2:3 (1:2)

	Ralf Kassner – Michael Theus, Jürgen Klein, Wolfgang Recksiedler, Uwe Klinkow, Klaus-Peter Schulte, Klaus-Dieter Stenzel, Rainer Petermann, Heyder, Heinz Müller, Hans-Günter Rossenbach [ab 40. Horst Beuck]

[Trainer: Janos Magyar]

	Weiden – Breuer, Huber, Zehn [ab 65. Mahlberg], Nadolny, Stüven, Tallasoglou, Altrock, Vester, Lauter, Klimmeck

[Trainer: Norbert Lessle]

	0:1 Lauter (3.)

1:1 Müller (15.)

1:2 Altrock

2:2 Klein (70.)

2:3 Mahlberg (71.)


1979 / 80

Trainer bei Germania Zündorf in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga) 

Am Ende dieser Spielzeit belegt Germania Zündorf in seiner Staffel mit sieben Punkten Vorsprung auf den BC Berrenrath den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) auf

1981 / 82

Lessle ist Trainer beim SV Wesseling in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1982 / 83

Trainer beim SV Wesseling in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Spielzeit 1983 / 84

Lessle ist Trainer beim SV Wesseling in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	28. August 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Wesseling – TuS Lindlar 1:4 (0:2)

	Bernd Esser – Engels, Winkler, Ghafour, Josef Farkas, Harmatiuk

[Trainer: Norbert Lessle]

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Gerd Schuster, Thomas Heidemann, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 75. Roland Brieskorn], Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (10.)

0:2 Buchholz (35.)

1:2 (Foulelfmeter)

1:3 Weiß

1:4 Weiß


1985 / 86

Trainer beim SV Wesseling in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1988 / 89

Lessle ist Trainer beim SC West Köln in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 2 (6. Liga)

November 1988

Lessle wird vom Vorstand vorzeitig aus seinem Vertrag entlassen

Dezember 1988

Lessle wird Trainer beim TuS Stammheim in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

Februar 1989

Lessle tritt mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als Trainer beim TuS Stammheim zurück.
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